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Eine Prüfung gibt es für GS nur im Hauptfach (= Kompetenzbereich 2: Vertiefungsfach), in 
WHR im Haupt- und im Nebenfach. Sie ist eine mündliche Prüfung von etwa 30 Minuten. 

 
 

1. Die Studierenden wählen zwei Schwerpunktthemen aus dem Modul 3. Diese machen 
etwa die Hälfte der Prüfungszeit aus.  
Bei der Wahl der beiden Schwerpunkte ist in Absprache mit den Dozenten ein 
fachwissenschaftliches und ein fachdidaktisches Thema zu wählen, möglichst eines aus 
dem Bereich der systematischen Theologie und eines aus dem Bereich der 
Religionspädagogik bzw. Religionsdidaktik. 

 
Empfehlenswert ist es, zumindest für die beiden Schwerpunktthemen jeweils eine Monographie zu studieren;  
je mehr Sie lesen, desto besser! 

Empfehlenswert ist ferner, dass Sie sich auf einen freien Einstieg in die jeweiligen Themen vorbereiten. 

 
2. Die restliche Zeit wird dem Überblick über das Haupt- bzw. Nebenfach gewidmet.  

 
Etwa 2 - 3 weitere Themen, die sich auf den „Überblick über das Fach“ Theologie 
beziehen, sind möglichst ebenfalls aus Modul 3 zu wählen.  
 
Nicht gewählt werden kann nur das Thema der wissenschaftlichen Hausarbeit. 
Systematische und biblische Theologie müssen geprüft werden. 

 
Zum Überblick zählt ferner theologisches Grundwissen (das nur kursorisch geprüft wird): 
 
 Inhalt und Theologie des AT: Tora, Propheten, Psalmen; Gott und Mensch, Schöpfung 

 Inhalt und Theologie des NT: Jesus (Botschaft, Auftreten), Die Evangelien (Sicht Jesu, 
Zweiquellentheorie), Paulus (Leben, und Wirken, Theologie) 

 Epochen der Kirchengeschichte: Urchristentum, Mönchtum, Mittelalter, Luther und Reformation, Neuzeit 

 Dogmatische Grundthemen: Gott, Christus, Mensch, Glaube, Erlösung, Kirche 

 Religion heute: Religion, Situation der Kirchen 

 Religionspädagogik/-didaktik: Kinder, Jugendliche, deren religiöse Einstellung, religiöse 
Erziehung/Bildung, Begründungsargumente, RU, Unterrichtsmethoden. 

 

 

 


